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Vizepräsidentin Doris Hahn, MEd MA: Vielen Dank für die Berichte. 

Wir gehen somit in die Debatte ein. 

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  

Wünscht jemand das Wort? – Das ist nicht der Fall. Die Debatte ist geschlossen.  

Wir kommen somit zur Abstimmung, die über die gegenständlichen Tagesordnungs-

punkte getrennt erfolgt. – Die Plätze sind eingenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

18. Oktober 2023 betreffend ein Protokoll zur Änderung des Abkommens vom 

24. August 2000 zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik 

Deutschland zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf dem Gebiet der 

Steuern vom Einkommen und vom Vermögen in der durch das Protokoll vom 

29. Dezember 2010 geänderten Fassung.  

Da der gegenständliche Beschluss Angelegenheiten des selbständigen 

Wirkungsbereiches der Länder regelt, bedarf dieser der Zustimmung des 

Bundesrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz.  

Wir gelangen zunächst zur Abstimmung darüber, gegen den vorliegenden 

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu 

erheben, um ein Handzeichen. – Dies ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist 

somit angenommen.  

Nunmehr lasse ich über den Antrag abstimmen, dem vorliegenden Beschluss des 

Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz die verfas-

sungsmäßige Zustimmung zu erteilen.  



Bundesrat 8. November 2023 959. Sitzung / 2 

 

Version v. 23. April 2024, 12:20 A - 21:00:51 Abstimmung 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, 

um ein Handzeichen. – Auch dies ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist 

somit angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 18. Okto-

ber 2023 betreffend ein Zweites Protokoll zu dem am 21. September 2006 in 

Wien unterzeichneten Abkommen zwischen der Republik Österreich und 

Neuseeland auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen und vom Vermögen.  

Da der gegenständliche Beschluss Angelegenheiten des selbständigen 

Wirkungsbereiches der Länder regelt, bedarf auch dieser der Zustimmung des 

Bundesrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 Bundes-Verfassungsgesetz.  

Wir gelangen zunächst zur Abstimmung über den Antrag, gegen den vorlie-

genden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben.  

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu 

erheben, um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmeneinhelligkeit. Auch dieser 

Antrag ist somit angenommen.  

Nunmehr lasse ich über den Antrag abstimmen, dem vorliegenden Beschluss des 

Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 B-VG die verfassungsmäßige Zustim-

mung zu erteilen.  

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, 

um ein Handzeichen. – Dies ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist somit 

angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

18. Oktober 2023 betreffend ein Protokoll zur Abänderung des Abkommens 

zwischen der Regierung der Republik Österreich und der Regierung der 

Volksrepublik China zur Vermeidung der Doppelbesteuerung und zur Verhinde-

rung der Steuerumgehung auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen und 

vom Vermögen samt Protokoll. 
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Da der gegenständliche Beschluss Angelegenheiten des selbständigen Wirkungs-

bereiches der Länder regelt, bedarf dieser der Zustimmung des Bundesrates 

gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 B-VG. 

Wir gelangen zunächst zur Abstimmung über den Antrag, gegen den vorlie-

genden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben.  

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu 

erheben, um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist 

somit angenommen.  

Nunmehr lasse ich über den Antrag abstimmen, dem vorliegenden Beschluss des 

Nationalrates gemäß Art. 50 Abs. 2 Z 2 B-VG die verfassungsmäßige Zustim-

mung zu erteilen.  

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, 

ebenfalls um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmeneinhelligkeit. Der Antrag ist 

somit angenommen.  

Die Tagesordnung ist erschöpft.  

 


